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Meschede, im September 2017 

Liebe Paten, liebe Förderer, liebe Freunde unserer Kindergärten! 
 
Zu Beginn einige Informationen bzw. Anmerkungen: 

 Über junge Leute-Praktikanten in Gambia- würden wir uns freuen. 

 Am 24.9.17 gibt es einen Stand beim Stadtfest in Meschede .z-B. mit 

dem neuen Tischkalender für 2018 und Artikeln aus Gambia. 

 Eine zweiwöchige Patenreise ist im Februar 2018 mit Besuchen in den 

Kindergärten, Kennenlernen unserer Organisation, Besichtigungen und 

erholsamen Stunden am Strand, geplant. Bei Interesse bitte bei mir 

melden. 

 Ich möchte auch an unseren immerwährenden Kalender mit vielen 

tollen Fotos und Beschreibungen zum Preis von 10Euro + Versandkosten 

erinnern. Einen Einblick erhält man auf unserer Homepage 

www.kindergarten-meschede-in-gambia.de 

 
Seit 2 Monaten bin ich wieder in Meschede und habe mich nun von der 

großen Hitze und kräftigen Regengüssen in Gambia hier im schönen Sauerland 

erholt. 

Mit meinen Mitarbeitern hatten wir in den vergangenen Monaten eine sehr intensive und 

arbeitsreiche Zeit. Sehr gefreut habe ich mich das in den Kindergärten alles gut lief während meiner 

längeren Abwesenheit. Mit viel Freude wurde ich von den Kindern begrüßt, nur die Kleinsten waren 

noch ziemlich schüchtern. So kann ich heute wieder über gute Neuigkeiten berichten. 

 

DIMBAYA, hier ist nun endlich die Wasserversorgung durch die Solaranlage geregelt und so können 

Bäume, Sträucher und der Gemüsegarten besser bewässert und wachsen und gedeihen. 

TUBAKUTA, hatte diesmal die meistens Erneuerungen. Hier wurde das neue Haus gebaut mit einem 

Aufenthaltsraum für die Mitarbeiter, ein Raum für Kleingruppenarbeit und ein Abstellraum. Auch die 

Küche, in der täglich das Mittagessen für die Kinder und die Angestellten gekocht wird, musste von 

Grund auf erneuert werden. Außerdem wurde die Einfriedigungsmauer erhöht. Nach der Regenzeit 

wird das ganze Projekt neu gestrichen und renoviert. 

SANYANG Hat nun auch eine elektrische Wasserpumpe bekommen, sodass die Gartenarbeit weniger 

anstrengend ist. 2 junge gambianischen Frauen machen zurzeit ein 3-jähriges Praktikum mit der 

Schulung in den Ferien auf dem College. Auch die Erwachsenenbildung läuft gut, vor allem Frauen 

erlernen hier Schreiben und Rechnen. 

Im HEADQUARTER bekamen Bürohaus und das Haus der Angestellten neue Dächer, die alten Dächer 

aus Wellblech waren marode. Im kommenden Jahr soll dann auch das Haupthaus renoviert werden. 

http://www/
http://www.kindergarten-meschede-in-gambia.de/


Neu ist auch, dass wir unseren kranken Angestellten bei der Behandlung durch Ärzte oder 
Krankenhäuser, in Gambia gibt es zwar eine Altersversicherung aber leider noch keine 
Krankenversicherung, helfen werden. Auch sehr kranke Kinder unserer Kindergärten sollen von uns 
unterstützt werden. 
 
Bei meiner Abreise lagen schon eine Menge Bewerbungen von jungen Frauen und Männern mit der 
Bitte um Hilfe bei den für Gambia sehr hohen Studiengebühren. Leider können wir davon nur einem 
kleinen Teil von Bewerbern helfen. Im Augenblick unterstützen wir 23 Studenten und Schüler. 
 
Praktikanten aus Deutschland gab es in diesem Jahr leider nicht, die politische Situation hat sie von 
einem Aufenthalt in Gambia abgehalten. Aber für das kommende Schuljahr gibt es bereits erste 
Anfragen.  
 
Auch der Grundschule in Sanyang konnten wir mit einer größeren Extraspende helfen, die Kinder 
werden im Moment in 2 Schichten unterrichtet, da ein Schulhaus nicht mehr genutzt werden kann und 
einsturzgefährdet ist. 
 
Die politische Situation ist immer noch kritisch. Sicher ist es nicht einfach ein Land, das vor dem Konkurs 
stand, wieder mit neuen Kräften und Ideen in eine bessere Lage zu bringen. 
 
In diesen Monaten konnte ich mein Haus und den Garten sehr genießen, und nicht weit vom 
Paradiesstrand entfernt freute ich mich auf das tägliche Schwimmen im herrlich warmen Wasser und 
dem Spaziergang am Strand. Der Garten ist ein Paradies für alle Arten von Vögeln die sich von 
Sonnenaufgang bis zur Dämmerung an den Wasserstellen tummeln. Im Juni waren dann noch die 
eigenen, köstlichen Mangos reif und am Chashew- Nussbaum reiften Früchte ohne Ende. 
 
Zum Schluss noch ein ganz herzliches Dankeschön an alle Spender und Helfer die es uns ermöglichen 
auch in den kommenden Jahren in Gambia viel Gutes zu tun. 
Eine gute und frohe Spätsommerzeit wünscht  

Uschi Heim 
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Die neue Wasserpumpe in Dimbaya 

Das neue Gebäude in Tubakuta 

Das neue Gebäude in Tubakuta 

Die Abschlussklasse aus Dimbaya 


